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Slottenvorlage und Dechungsfrage

Halle 7 März
Ein ſeltſames ungewohntes Schauſpiel bot ſich in der Sonnabend

ſitzung der Budgetkommiſſion Herr v Bennigſen einer der wenigen
noch unter uns weilenden Kämpfer aus der Zeit der Reichsgründung
trat da auf als Verfechter und Vertheidiger des föderaliſtiſchen Principes

als Hort für die Rechte der Einzelſtaateu indes Dr Lieber der all
gewaltige Centrumsgebieter für den centraliſtiſchen Gedanken eintrat
nachdem er zwei Tage vorher zum allgemeinen Erſtaunen die früher ſo
hochverehrte ſchier geheiligte Frankenſtein ſche Klauſel preisgegeben Und
Arm in Arm mit dem Beherrſcher des Centrums trat des Freiſinns Ge
bieter Eugen Richter in die Schranken fürwahr ein ſeltenes
Dioskurenpaarl Und dazu noch rechter Hand linker Hand alles ver
tauſcht Parteien die niemals daran gedacht haben neue Steuern zu be
willigen wie Centrum und Freiſinnige ſind nun plötzlich geneigt neue
Abgaben im Vorrath zu genehmigen und es hilft nichts daß der Schatz
ſekretär abwehrend die Hände ausſtreckt und haarklein darlegt daß er
Mittel genug hat und auch in den Reichskaſſen Baargeld lacht Alles
eins rufen Lieber und Richter wir müſſen neue Steuern haben und raunt

die ultramontane Germania ohne ſichere und befriedigende
Löſung der Deckungsfrage keine Flottenvorlage Erkläre mir
Graf Oerindur 7

Wir haben bereits wiederholt dargelegt daß wir das Vorgehen des
Centrums als Folge taktiſcher Erwägungen betrachten Wir können auch
bei dem heutigen Stand der Dinge von dieſer Anſicht nicht abweichen
obwohl es ſcheint als ob man ſich in der Deckungsfrage feſtrennen wollte
Es wäre aber eine politiſche Unklugheit die wir Herrn Lieber nicht zu
muthen wenn er ſich prinzipiell für die Annahme einer Vorlage aus
ſpricht wie er es ja als Referent thatſächlich gethan hat um in einer
von der Regierung ſelbſt als gegenſtandslos bezeichneten Frage plötzlich
den Parteiführer herauszukehren und die Vorlage als ſolche abzulehnen
Eine Trennung des Parteiführers vom Berichterſtatter erſcheint uns in
einer grundſätzlich ſo wichtigen Frage ganz undenkbar und es hilft nichts

wenn ſich Herr Lieber damit ausreden wollte daß ſich ſeine Partei eine end
giltige Stellungnahme erſt nach den Kommiſſionsberathungen vorbehält

Herr Lieber hat ſich feſtgelegt er hat das Flottengeſetz als nothwendig und
annehmbar bezeichnet er iſt ſogar noch weiter gegangen und hat die ver
faſſungsrechtliche Möglichkeit der ſiebenjährigen Bindung nachgewieſen er

hat die nothwendigen Mittel zur Verwirklichung des Flottenplanes 474
Millionen Mark im Geſetz fixirt wiſſen wollen und damit indirekt ein
Einverſtändniß kundgegeben mein Liebchen was willſt Du noch mehr

Man kann nicht gut wärmer für die Vorlage eintreten ſich ſtärker für
ſie binden als es der Centrumsführer gethan was hat alſo das plötz

N Uche Widerſtreben jetzt die Einbringung ausſichtsloſer Steueranträge für
einen Sinn Es kann logiſcherweiſe nur den einen und einzigen haben
die Entſcheidung möglichſt lange hinauszuſchieben um die Regierung in

zwiſchen in einige Verlegenheit zu bringen und der Wählerſchaft mit
einem züchtigen Augenauſſchlag zu zeigen wie bedacht man auf des

I Volkes Wohl ſei indem man die Laſten äuf die ſtärkeren Schultern
ſchieben will Eitle Spiegelfechterei Jſt nicht ſchon klar genug bewieſen

Harte Schule
Roman von L Haidheim

5 Fortſetzung Nachdruck verboten
Ein Projektenmacher Jmmer neue Pläne erſinnend

ſie mit Eifer ergreifend und ebenſo bald wieder fallen
M laſſend um unſtät und ruhelos neuen Jdeen nachzujagen

M ihm durch den Sinn zuerſt ſei
Erſt bohrte er auf Salz dann auf heiße Quellen
glaubte er einen neuen Leuchtſtoff gefunden zu haben er baute

unterbrach der Vater des Sohnes entſetztes

aur um um Clara Thillenberger zu werben

Ja das war s Blitzſchnell zog die Vergangenheit
Da waren zuerſt ſeine Gründungen

Einmal

eine Fabrik zur Erzeugung deſſelben und als dieſelbe nahezu
fertig ſtand ergab es ſich daß der Leuchtſtoff praktiſch nicht
zu verwerthen war und die Fabrik wurde für eine Bagatelle
losgeſchlagen Elektriſche Maſchinen Kalkbergwerke Jnfuſorien
erde ach was hatte der Mann nicht ſchon alles begonnen
Und alles gleich in großem Stil das Geld ſtrömte ihm jahre

lang zu Man vertraute ſeinem Glück er wurde eine Größe
Ob er ſelbſt Freude davon hatte

Richard zweifelte oft daran und wie war ſein Leben ſo
voll Unruhe und Aufregung geweſen Aber die Sorge daß
es einmal ſchlimm enden könnte war ſeinem Sohne nie ge
kommen lebten ſie doch beide auf dem gewohnten großen

eWeh mußte es Dir ohnehin in dieſen Tagen ankündigen

ß ich Dir Deinen Zuſchuß kaum länger werde geben können
Stillſchweigen mit

mit der man rechnete

bedrücktem Tone reDen Zuſchuß Vater Das heißt alſo quittiren flüſterte
ard tonlos und heiſer
Durchaus nicht Heirathen heißt es einfach Du brauchſt

Hörſt Du denn nicht was ich Dir ſagte Jch bin verad ein Mädchen gefunden das ich glühend liebe

nd v ich nichts trennt als der Todu denkſt Du Dir alſo DeineHat ſie Geld Nein Wie
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Wöchenkliche Grakisheilagen Halleſche Samilien Hlätter und Der Hauernfreund

worden daß das Flottengeſetz eine Vorlage von allgemeinſter nationaler
Bedeutung iſt an der Groß und Klein Arm und Reich in gleichem
Maaße intereſſirt ſind Und wenn ſchon dieſer Hinweis nicht ſtark genug
iſt ſo braucht man nur auf die Konſequenzen einer ſolchen Steuerpolitik
hinzuweiſen um ihre Verkehrtheit ins hellſte Licht zu rücken Ganz ab
geſehen davon daß der Lieberſche Deckungsantrag eine Fülle der ſchwerſt
wiegenden Verfaſſungsfragen aufrollen würde die dem Reichstage alles
Andere eher als zuträglich wären wo käme man dann hin wenn Steuern
von beſtimmten Jntereſſenten getragen werden müßten und wo fangen
da die Intereſſen an und wo hören ſie auf Sollen etwa Kaufleute die
Steuern tragen wenn Schutzmaßregeln für die Handelsflotte gebraucht
oder überſeeiſche Konſulatsſtellen geſchaffen werden oder zum Schutze einer

deutſchen Handelsniederlaſſung eine Kreuzerdiviſion entſendet wird Oder
ſollen die Bauern und Landwirthe die Koſten tragen wenn der leidenden
Landwirthſchaft aufgeholfen werden ſoll Das ſind Widerſprüche über die

Herr Lieber nicht hinwegkommt und an denen ſein Antrag ſcheitern muß
Es iſt aber nicht denkbar daß ein ſo gewiegter Politiker wie Lieber ſich
auch nur einen Augenblick lang im Zweifel über dieſes Schickſal befinden
kann und das ſcheint uns ein Beweis mehr für unſere Annahme daß
die Haltung des Centrums lediglich ein taktiſches Manöver iſt das in der
That den Erfolg gehabt hat die entſcheidenden Abſtimmungen noch um
14 Tage zu verzögern Jnzwiſchen wird wohl hinter den Couliſſen eifrig
gearbeitet werden mit welchem Erfolge das wird wohl nicht lange
Geheimniß bleiben Nach der Erklärung des Schatzſekretärs am ver
floſſenen Donnerstag kann kein Zweifel ſein daß die verbündeten Regie
rungen auf eine Reichseinkommen oder Vermögensſteuer nicht eingehen
man wird alſo vielleicht beiderſeitig nachgeben dem Centrum einige
Zugeſtändniſſe machen und mit Hilfe eines friſchen und fröhlichen Kuh
handels auf einen goldenen Mittelweg kommen der beiden Theilen frommi
und das Schickſal der Vorlage ſichert Und dann wird es heißen Tant
de brvit

Preußiſcher Landtag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

Abgeordnetenhaus
2 Berlin 5 März

Das Haus begann heute die zweite Berathung des Etats des Mi
niſteriums der geiſtlichen Unterrichts und Medizinal Angelegenheiten
Beim Einnahmetitel Evangeliſcher Kultus findet

Abg v Strombeck Ctr es auffällig daß faſt alle evangeliſchen
Nebenfonds juriſtiſche Perſönlichkeit hätten und vom Etat ausgeſchloſſen
ſeien die katholiſchen aber nicht Letztere würden alſo allmählich als
Swatsvermögen betrachtet werden Der preußiſche Staat habe aus dem
Beſitz der katholiſchen Kirche durch die Säkulariſation ungeheuere Reich
thümer gezogen und möge das durch Entgegenkommen wieder gut machen

Geh Ober Finanzrath Lehnert erwidert darauf daß die Kommiſſion
zu der Behandlung der Nebenfonds ihre Zuſtimmung gegeben habe
Billige das Haus beim Komptabilitätsgeſetz dieſe Grundſätze ſo ſtelle es
ſich auch auf den Boden des vorliegenden Etats andernfalls müſſe der
Etat geändert werden Ueber die ſelbſtändigen Nebenfonds werde übrigens
in der Kommiſſion jede gewünſchte Auskunft gegeben

Kultusminiſter Voſſe weiſt darauf hin daß bei der Behandlung der
Nebenfonds in der loyalſten Weiſe nach rechtskräftigen Erkenntniſſen und
nach Anhörung der Autoritäten des Juſtizminiſteriums verfahren ſei Den
Bedürfniſſen der katholi werde bezüglich der Pfarr
beſoldungen Rechnung getragen geſtern ſei die Zuſtimmung der
katholiſchen Biſchöfe zu der Vorlage eingetroffen und dieſe werde in

B 41 unſche Kirche auch

Zukunft mit ihr vereint fragte der Vater mit überlegener
ſpottender Ruhe Richard war s als ſtarre er in einen
plötzlich ſich aufthuenden Abgrund Ein entſetzliches Gefühl
überkam ihn ein körperliches widerliches Elend neben erſticken

der Seelenangſt Was ſollte denn jetzt werden
Er ſank ganz vernichtet auf ſeinen Stuhl zurück mit der

Empfindung als bräche plötzlich rings um ihn her alles was
feſt war zuſammen als ſänke er in eine bodenloſe Tiefe

Sein Vater hielt ihm ein Glas Wein an die Lippen
Trink Trink raſch rief er unruhig denn die fahle Leichen

bläſſe des Sohnes erſchreckte ihn
Armer Kerl Es nimmt Dich wahrhaftig hart mit ſagte

er mit ehrlicher bedauernder Gutmüthigkeit

Dan den Stuhl dicht neben den des Sohnes und
id beruhigend auf die Schulter Sei ver
Sache iſt nicht halb ſo ſchlimm wenn man

ihr feſt und ohne Sentimentalität in s Auge ſieht Daß Du
jenes Mädchen unter keinen Umſtänden heirathen kannſt
wirſt Du einſehen und wie ich die Frauen kenne wird es ſie
auch uicht gelüſten einen Habenichts zu nehmen Sie hielt
Dich für reich Du warſt derſelben Meinung Ein verhängniß
voller Jrrthum gewiß aber Gott ſei Dank noch ohne Konſe
quenzen Du wirſt ihr klaren Wein einſchenken Jhr werdet
Euch trennen müſſen und weißt Du Rick in dem Punkt
kannſt Du immerhin meiner Erfahrung trauen man leidet
freilich eine kurze Zeit durch das Löſen ſolcher Bande man
glaubt vielleicht auch ein Weilchen daran ſterben zu müſſen
aber damit iſt der Höhepunkt der Pein auch ſchon erreicht
und mit ernſter Willenskraft iſt man ein paar Wochen ſpäter
ſchon hinweg über die Herzensnoth und dankt in weiteren zwei
Wochen ſeinem Schöpfer daß man vernünftig geweſen Du
lieber Himmel wie wäre es wenn alle Trennungen Liebender
dauernde Schmerzen zur Folge hätten Jm Gegentheil meiſt
erwacht in den Betreffenden ein Freiheitsgefühl der angenehm

ſten Art Glaub mir ein Mann heirathet viel beſſer mit

Vann zog e
legte ihm die Har
nünftig Rick die
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wenigen Tagen fertiggeſtellt ſein Die erforderlichen Geldmittel betrügen
für die evangeliſche Kirche 6800000 für die katholiſche 3288000 Mk

Abg Heydebrand konſ erklärt daß auf die Anregungen des Abg
v Strombeck erſt beim Komptabilitätsgeſetz eingegangen werden könne
Abg Sattler nil verſichert daß die Regierung hinſichtlich der Be
handlung der Nebenfonds den richtigen Standpunkt gewählt habe

Abg v Jazdzewski Pole will mehreren katholiſchen Fonds aus
der Provinz Poſen juriſtiſche Perſönlichkeit zuſchreiben

Beim Ausgabetitel Miniſterbeſoldung erkennt
Abg Dauzenberg Centr den guten Willen des Kultusminiſters

gegenüber der katholiſchen Kirche an aber man könne ſich noch immer
nicht davon losmachen Preußen als einen proteſtantiſchen Staat anzuſehen
während es doch in Wahrheit ein paritätiſcher ſei Die Thatſache daß
der Kulturkampf im Stillen weitergeführt werde ſpreche gegen die Ver
ſicherungen des Miniſters Die katholiſche Abtheilung müſſe wieder
hergeſtellt werden das Geſetz über die Vorbildung der katholiſchen Geiſt
lichen müſſe zurückgezogen werden da dieſe Vorbildung Sache der Kirche
ſei Das Ordensgeſetz rufe im katholiſchen Volke noch immer die größte
Erbitterung hervor

Kultusminiſter Boſſe erwidert daß er ſo lange er im Amte ſei die
katholiſche Abtheilung nicht wieder einführen werde denn damit würde der
konfeſfionelle Zwiefpalt an die oberſte Stelle getragen werden Für ge
wiſſe Arbeiten gebrauche er katholiſche für andere proteſtantiſche Räthe
bei manchen Dezernaten komme aber die Konfeſſion gar nicht in Betracht
Das ſachliche und ſtaatliche Bedürfniß werde auf dieſe Art vollauf be
friedigt und darauf komme es hauptſächlich an Das Geſetz über die
Vorbildung der Geiſtlichen ſei ein Kompromiß zur Beilegung des Kultur
kampfes geweſen und Dispenſationen würden thunlichſt gewährt Der
Miniſter widerlegt die Klagen wegen rigoroſer Handhabung des Ordens
geſetzes Das leitende Prinzip des preußiſchen Kultusminiſteriums ſei
und bleibe die Sicherung des konfeſſionellen Friedens Auf eine Anfrage
des Abg Seyffardt natlib antwortet der Kultusminiſter daß eine Vor
lage zur Verſorgung der Volksſchullehrerrelikten ausgearbeitet werde aber
in dieſer Seſſion damit dieſelbe nicht zu ſehr bekaſtet werde noch nicht
eingebracht werden ſolle

Abgg Motty und v Jagdzewsky Polen bringen den Anſpruch
ihrer Freunde auf Ertheilung polniſchen Sprachunterrichts in den Volks
und Privatſchulen zur Sprache

Miniſterialdirektor Kügler legt dar daß den durch den Relegions
unterricht bedingten Anſprüchen genügt werde

Auf eine Anregung des Abg Böttinger natlib erklärt
Miniſterialdirektor Bartſch daß der Reichskanzler bereits ein einheit

liches Vorgehen gegen das Geheimmittelunweſen im ganzen Reiche ein
geleitet habe in Preußen ſei es bereits auf dem Wege der Polizei Ver
ordnungen durchgeführt

Nächſte Sitzung Montag Fortſetzung der heutigen Berathung

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 6 März Hofnachrichten Der Kaiſer unternahm
geſtern früh den gewohnten Spaziergang im Thiergarten empfing um
10 Uhr den General Grafen Wartensteben und hörte darauf die Vorträge
des Chefs des Generalſtabes Grafen von Schlieffen und des Chefs des
Militärkabinets von Hahnke Abends fand im Schloſſe eine Hoftafel
ſtatt zu der eine größere Anzahl Einladungen ergangen war

Der Major v François, welcher 1894 aus ſeiner leitenden
Stellung in Südweſt Afrika als Landeshauptmann und Kommandeur der
Schutztruppe zurücktrat wird wohl demnächſt wieder in den Schutzgebieten
in Thätigkeit treten des ehemaligen Togo Komitees
wird die Ausrüſtung und Abſendung einer Expedition nach dem Benus
und Adamaua geplant der Major ſoll an die Spitze derſelben geſtellt
werden

Die Sonnabendſitzung der
Reichstages brachte in der Flottenvorlage eine große
Bei Beginn der Sitzung gab der Staatsſekretär des

Budgetkommiſſion des
Ueberraſchung

Reichsmarineamtg

Vater hör auf Siehſt Du denn nicht daß ich s nicht
länger aushalte Dein Cynismus iſt Lüge nichts als Lüge
Vielleicht möchteſt Du mich tröſten aber bei Gott verkehrter
könnteſt Du s nicht anfangen

Gut mein Junge reden wir alſo ganz ſachlich Gelernt
haſt Du nichts Was willſt Du alſo thun

Aber ich liebe meine Braut Jch liebe ſie mit jeder
Faſer meines Herzens Jch kann ich will und werde ſie
nicht laſſen ſie wird mich nie aufgeben Lieber betteln als
Trennung

Rick ich bitte Dich Nennſt Du das
Was Du als Soldat verſtehſt iſt Dir nichts
nicht Soldat bleiben kannſt

Vernunft kümmert mich dieſe Art Vernunft
Heute habe ich ſie wiedergeſehen Jhr Vater iſt nach Wien in s
Miniſterium verſetzt tüchtiger Beamter Kaiſerlicher Rath Jch
wollte Dir heute alles ſagen und habe ihr verſprochen morgen
bei ihrem Vater um ſie zu werben Jch hielt mich für eines
reichen Mannes Sohn ich habe ihr geſagt daß unſerer
Vereinigung nichts im Wege ſtehen würde wenn ich Deine
Einwilligung hätte und ich habe an derſelben keine Sekunde
gezweifelt

nun Vernunſt
nütze wenn Du

Was

Armer Kerl Armer Junge flüſterte gutmüthig der
Vater

Was ſoll ich nun thun Wie ſoll ich vor ſie hintreten
Richard ſprang auf und lief wie ein Raſender im Zimmer

hin und her
Wenn Du nur ein wenig Vernunft annehmen wollteſt
Sage das Wort nicht es macht mich wild ſchrie der

Sohn auf
Jmmerhin mache Dir wenigſtens klar

ſo ſchnell wie irgend möglich gelöſt werden muß
ſchon giebſt Du das Mädchen frei

Niemals Nimmer
Jetzt ſprichſt Du wie ein Verrückter fuhr der Vater

daß der Konflikt
Morgen

etwas ruhigem Blut als unter dem Druck der Leidenſchaft auf Sei ein Mann und ſieh der Sache in s Gelicht wie



Seite 2 Dienstag
Contreadmiral Tirpitz auf die in der Sitzung vom 2 ds Mts geſtellten
Anfragen des Abg Müller Fulda folgende Erklärung ab Auf den
von Herrn Müller Fulda geſtellten und ſeitens der hohen Kommiſſion an
genommenen Antrag den Herrn Reichskanzler um Auskunft zu erſuchen
welche Bedenken dem entgegenſtehen die erforderlichen Neubauten bereits
in ſechs ſtatt in ſieben Jahren fertigzuſtellen habe ich im Auftrage des
Herrn Reichskanzlers zu erklären daß keinerlei Bedenken entgegenſtehen
die verbündeten Regierungen es vielmehr nach Anſicht des Herrn Reichs
kanzlers mit Dank begrüßen würden wenn zunächſt die hohe Kommiſſionund ſpäter der hohe Reichetag der vom Herrn Abgeordneten Müller Fulda

angeregten Aenderung zuſtimmen würden Es erwachſen thatſächlich er
hebliche militäriſche und politiſche Vortheile dabei daß die in
Ausſicht genommene Organiſation bereits ein volles Jahr früher zur
Durchführung gelangt Die Baukoſten werden dadurch nicht gefteigert
nur wird die Maximalſteigerung des Ordinariums bereits ein Jahr früher
erreicht Gegen die Stimmen der beiden Volksparteien und der Sozial
demokraten wurde darauf ſofort in die Berathung des Antrages Müller

ulda eingetreten welcher lautet Die Kommiſſion wolle beſchließen in
S 1 Abſatz 3 Theil 4 anſtatt 1904 zu ſetzen 1903 Der Antrag wurde
darauf mit großer Mehrheit gegen die Stimmen der Polen der beiden
Volksparteien und der Sozialdemokraten angenommen Es wurden dann
verſchiedene Anträge zur Deckung der Koſten berathen Eine Reichs
einkommenſteuer bezeichnete Graf Poſadowsky für ungangbar er bat
Namens des Kanzlers mit der Abſtimmung bis zur zweiten Leſung zu
warten damit der Kanzler ſich mit den Bundesſtaaten berathen könne
in deren Etatsrecht die Anträge eingreifen Die erſte Berathung der

lottenvorlage wurde für geſchloſſen erklärt ohne daß eine Abſtimmung
über die Deckungsfrage erfolgte Dieſe Abſtimmung iſt vielmehr für die
zweite Leſung vorbehalten Vorher ſoll aber der Marineetat erledigt werden
deſſen Berathung Dienstag beginnt

Die Nationalliberale Korreſpondenz ſchreibt Wie
bekannt iſt hat auch Fürſt Bismarck ſeine Zuſtimmung zu der bekannten
Sammlungserklärung ertheilt Er hat es aber bei ſeiner Unterſchrift
nicht bewenden laſſen Die Erklärung die gedruckt in das Land geſchickt
iſt hat die Ueberſchrift Wirthſchaftlicher Wahlaufruf Fürſt Bismarck
hat das Wort Wahl durchſtrichen und damit bekundet daß er nicht
wünſcht ſeinen Namen mit Wahlagitation in Verbindung gebracht zu
ſehen

Der Verband und Ausſchuß des Deutſchen Vereins für
das Fortbildungsſchulweſen trat heute in Berlin unter Leitung des
Abg v Schenkendorff zu einer Sitzung zuſammen in der Schuldirektor
PacheLeipzig eingehend über die einzuführenden Ausbildungskurſe für
Fortbildungsſchullehrer berichtete Man beſchloß die diesjährigen Kurſe
vom 6 Juni bis zum 15 Juli unter Leitung des Vereins Vorſitzenden
Pache in Leipzig abzuhalten Der Vorſitzende des Deutſchen Verbandes
für das kaufmänniſche Erziehungsweſen Regierungsrath Dr Steegemann
Braunſchweig berichtete über die im Juni und Juli in Leipzig und an
einem zweiten Orte abzuhaltenden kaufmänniſchen Fortbildungskurſe die
etwa gleichmäßig organiſirt werden ſollen Der 3 Fortbildungsſchultag
ſoll am 8 und 9 Oktober ſtattfinden mit der Tagesordnung Das länd
liche Fortbildungsſchulweſen Abg Schulrath Knebel Das badiſche Fort
bildungsſchulweſen Oberſchulrath Dr Weigelt Karlsruhe Die Mängel
des Fortbildungsſchulweſens und ihre Abhülfe Schulrath Polack Worbis
Die Mittel zur Förderung des Handwerks Rentier Sombart Magdeburg

Eine ſchwerwiegende Anklage gegen die Ausübung
der Berginſpektion erhebt die D Berg und Hüttenarb Ztg
Das Blatt veröffentlicht folgende ihr aus Oberhauſen zugehende Zuſchrift

Am 19 Februar war die Schlagwetter kommiſſion auf der
Oberhauſen Schacht Königsberg Sie fand gewiß alles in beſter Ord
nung Warum auch nicht Hatten wir doch ſchon etwa vierzehn Tage
vor der Jnſpektion von deren Eintreffen Kenntniß Früher kannten
wir keine Berieſelung zwei Tage vor der Befahrung durch obengenannte
Kommiſſion ging es aber los mit Gießkannen Die Betriebsbeamten
wußten welchen Weg die Unterſuchungkommiſſion in der Grube nehmen
würde Denn wie iſt es anders erklärlich daß der Steiger mehrmals
ſagte Hier dieſer Oberbau dieſe Strecke muß gut im Stande ſein hier
kommen die Herren durch Am 19 Februar kam die Kommiſſion die
Nacht vorher wurde noch an einzelnen Punkten gefördert und dann
wurden einige Betriebspunkte weil ſie nicht ordnungsgemäß waren mit
Brettern und Wettertuch verſchlagen Als aber die Kommiſſion aus der
Grube war riß man die Kuliſſen ab und es ging im alten Geleiſe
weiter Sofort nach Empfang dieſes Berichtes begab ſich der Redakteur
des Blattes nach Oberhauſen und will dort den Jnhalt des Berichtes von
mehr als 20 Zeugen beſtätigt bekommen haben Das Blatt ſagt Man
klage uns an Wir wünſchen es im Jntereſſe der gründlichen
Reform der Berg Jnſpektion Stelle man uns vor Gericht dann werden
wir zum Wohle der Bergmannsleiber und zum Nutzen der ſtaatlichen
Bergwerksauſſicht vollgiltig den Beweis dafür antreten daß ein Fort
beſtehen der heutigen Zuſtände einfach dem Spielen mit Menſchenleben im
Bergbau Rechtskraft gäbe Dieſes Verlangen des Blattes nach gericht
licher Feſtſtellung ſeiner Behauptungen wird angeſichts der ſich häufenden
Klagen über die Mißſtände in der Berginſpektion ſich wohl kaum umgehen
laſſen

Das Wahlkomitee der bayeriſchen Reformpartei
Antiſemiten hat der Pariſer Libre Parole telegraphirt

daß die bayeriſchen Antiſemiten mit Genugthuung die Verurtheilung
Zola s aufgenommen und mit Unwillen gegen die Haltung der Zola
freundlichen deutſchen Preſſe proteſtirt haben die eine Beleidigung nicht
nur für Frankreich ſondern auch für Deutſchland ſelbſt ſei Die

Köln Ztg bemerkt nunmehr dazu Es kann für Deutſche keine größere
Schmach geben als bei der Libre Parole Anerkennung und Lob zu
finden dem Blatte das täglich in gemeinſter Weiſe die Deutſchen be
ſchimpft

Aus Deutſch Südweſtafrika iſt den Berl N zufolge
die Nachricht eingetroffen daß der Unteroffizier Adolf Weigt Sohn des
Regierungsboten Karl Weigt in Münſter bei einem Gefechte mit den

wartboi Hottentotten gefallen iſt Das letzte Gefecht über das hier
Nachrichten eingelaufen ſind fand am 23 December v J im Nordbezirke
des Schutzgebietes bei Zuab unweit Franzſontein ſtatt Auf der Verluſt
liſte befand ſich der Name Weigts damals nicht Dieſer ſcheint daher in
einem ſpäteren Gefechte geblieben zu ſein

Aus China wird gemeldet daß der Fall des deutſchen
Miſſionars Homeyer von der Berliner Miſſion der bekanntlich land
einwärts von Canton verwundet und beraubt worden war nunmehr be
friedigend erledigt iſt Die Thäter und die der Nachläſſigkeit ſchuldig
befundenen Beamten werden beſtraft Der Generalgouverneur hat eine
namhafte Summe als Entſchädigung angewieſen und ſich auch anheiſchigemacht den Erwerb dreier Grundſtücke zur ſicheren Unterkunft für die

ſionare zu vermitteln

e e
ſie iſt Was wollteſt Du ihr denn bieten Muß ich Dir
wiederholen daß Du nichts Nützliches gelernt haſt Nun ja
Deinen Beruf Aber was willſt Du damit ohne das nöthige

Geld tDer unglückliche junge Offizier ſchlug beide Hände vor
das Geſicht ſein ganzer Körper bebte vor unterdrücktem
Schluchzen

Das ging dem Alten doch an s Herz
Aber wie helfen Und gewohnt allen unangenehmen

Empfindungen möglichſt aus dem Wege zu gehen ſagte er
jetzt indem er neben den Sohn trat halb ſcheu halb trotzig

Das Streiten führt zu nichts denke erſt ruhiger wir ſprechen
morgen weiter

amit nahm er die Zeitungen ſeiner Gewohnheit nach von
einem Seitentiſche und wandte ſich der Thür zu Dort kehrte
er aber um Jhm war noch etwas eingefallen

Richard ſagte er leiſe und gütig ich habe Dir
oßes Weh zufügen müſſen es thut mir bitter leid

möchte es auch einigermaßen wieder gut machen mein
armer Junge und darum bitte ich Dich von Herzen laß Dir s
z ſein Du retteſt mich und Dich durch eine reiche Heiratht Du die Clara durchaus nicht nun gut Du bekommſt

auch eine andere reiche Partie bedenke das und verrenne Dich
nicht in eine wahnſinnige Leidenſchaft

Gortſehung folgt

Für die Verwaltung von Kiagotſchau ſind durch Kaiſer
liche Kabinetsordre nachſtehende Beſtimmungen getroffen worden An der
Spitze der Militär und Civilverwaltung im Kiagotſchaugebiet ſteht ein
Seeoffizier mit dem Titel Gouverneur erſelbe iſt oberſter Befehlshaber
der militäriſchen Beſatzung im Kiaotſchaugebiete und Vorgeſetzter aller in
demſelben angeſtellten Militärperſonen ſowie der Beamten der Militär
und Civilverwaltung Der Gouverneur hat gerichtsherrliche Disziplinar
und Urlaubsbefugniſſe eines Marine Stationschefs er führt innerhalb
ſeines Befehlsbereichs eine Flagge wie die des Gouverneurs von Oſt
afrika Flagge und Perſon des Gouverneurs erhalten einen Salut von
13 Schuß Der Gouverneur und die Befehlshaber der Marine ſtehen in
keinem Unterorduungsverhältniß Der Staatsſekretär des Reichs Marine
Amts hat über die ihm unterſtellte militäriſche Beſatzung des Kiaotſchau
gebietes und über die ſonſtigen angeſtellten Militärperſonen die Befugniſſe
des kommandirenden Admirals e r der Marine Jnfanterie
und Artillerie find mit Bezug auf alle Angelegenheiten der militäriſchen
Beſatzung des Kiaotſchaugebietes dem Staatsſekretär des Reichs Marine
Amts prerſtent Die Beſatzungen ſind im übrigen ihren reſp Jnſpektionen
unterſtellt

OeſterreichUngarn
Wien 6 März Das Miniſterium Gautſch iſt zurück

getreten Der plötzliche wenn auch nicht überraſchend gekommene
Rücktritt iſt eine unmittelbare Wirkung der neuen Sprachenverord
nungen für die deutſch ezechiſchen Provinzen die ſofort nach ihrer Ver
öffentlichung von der Preſſe theils kühl theils ablehnend beſprochen wurden
Gautſch hatte mit ihnen kein Verſöhnungswerk erreicht weil er die
Oppoſition der Czechen gegen ſich herausgefordert hat ohne das Mißtrauen

der Deutſchen zu zerſtreuen da die ganze Art ſeiner Verhandlung mit
ihnen deutlich die Methode erkennen ließ daß er ſich auf zwei Stühle
zugleich zu ſetzen beabſichtigte Neue Stürme mußte er alſo im Parlament
erwarten denen er ſich bei ſeiner Kautſchuck Natur um ſo weniger gewachſen
fühlte als er die Schwierigkeiten des volks wirthſchaftlichen Ausgleiches mit
Ungarn nicht zu überwinden vermochte Der Kaiſer nahm die erbetene
Demiſſion an er ernannte den Geheimrath Franz Grafen Thun Hohen

ſtein zum Miniſterpräſidenten und betraute ihn mit der Bildung des
neuen Kabinets Bis zur Ernennung des neuen Miniſteriums wird das
bisherige die Geſchäfte fortführen Seinem Nachfolger hinterläßt Herr
v Gautſch keine angenehme Erbſchaft

Frankreich
Paris 6 März Der Zweikampf Picquart Henry welcher

geſtern Vormittag in der Kriegsreitſchule auf Degen ſtattfand hatte eine
Anſammlung zahlreicher Offiziere in den Vorhallen der Reitſchule ver
anlaßt doch wurde außer den Duellanten Zeugen und Aerzten Niemand
in den Duellraum zugelaſſen Picquart war ſeinem Gegner von Anfang
an überlegen und griff ſcharf an Er brachte Henry gleich in der erſten
Repriſe eine Armwunde bei welche die Aerzte jedoch für eine leichte
erklärten Bei der zweiten Repriſe drang Picquart s Degen drei Centi
meter tief in den rechten Arm Henry s ein wodurch der Nerv durch
ſchnitten wurde ſo daß die beiden letzten Finger der rechten Hand ſteif
waren Henry war ſomit kampfunfähig wurde verbunden und fuhr in
ſeine Wohnung wo Boisdeffre das Ergebniß abwartete Picquart ent
fernte ſich ohne jeden Gruß

Die Senatsgruppen erkannten rechtzeitig die Gefahr eines
Streites mit dem Heere und beſchloſſen Rittmeiſter Begouens vor
geſtern im Amtsblatt veröffentlichte Verſetzung in den Generalſtab des
VI Armeekorps Chälons als Genugthuung und die Trarieuxſche
Angelegenheit als erledigt zu betrachten Die Generalſtabsſtellen
im ſechſten Armeekorps ſind im Heere beſonders geſucht und ſie zu er
langen gilt bei den zum Probedienſt im Großen Generalſtab befohlenen
Offizieren als Auszeichnung

Groſjbritannien
London 6 März Der Merkur von San Raoul veröffentlicht

eine ſenſationelle Nachricht wonach der Vicekönig von Nanking
mit dem Gouverneur von Hut Cian Hinan üch verſtändigt hätte die
Souveränetät des Kaiſers von China abzuſchütteln und gemeinſam
das Gebiet des Yantſekiangfluſſes zu beherrſchen China würde ſo in
zwei Theile zerlegt und von dieſen drei Männern beherrſcht werden
Der Grund des Vorgehens ſei der daß der Kaiſer die Zolleinnahmen als
Garantie für die auswärtige Anleihe übergeben habe Dieſe Gelder bildeten
aber die Haupteinnahmequelle der höheren chineſiſchen Beamten Die
Nachricht iſt natürlich nur mit größter Vorſicht aufzunehmen

Eine Depeſche des Standard aus Konſtantinopel beſagt
Jm Palaſte erzählt man ſich daß der ruſſiſche Admiral Skrydlow be
auftragt ſei bei ſeinem Aufenthalt in Athen den Prinzen Georg an
Bord zu nehmen und ihn auf Kreta auszuſchiffen Dſchevad Paſcha ſei
angewieſen ſich einem ſolchen Verſuch mit allen in ſeiner Macht ſtehenden
Mitteln zu widerſetzen

Der St James Gazette wird aus Waſhington von angeblich
zuverläſſiger Seite Folgendes gemeldet Jn Havanna ſtellte die Unter
ſuchung als Urſache des Verluſtes des Panzers Maine den Angriff
des Schiffs durch einen Torpedo feſt Wenn die Kommiſſion nicht
ſofort in dieſem Sinne berichtet habe ſo ſei der Grund dafür der daß
die amerikaniſche Regierung Zeit zum Nachlaſſen der nationalen Erregung
zu gewinnen wünſche Das auswärtige Amt halte feſt an der An
ſicht daß kein Grund für einen Krieg vorhanden falls nicht eine
amtliche Mitſchuld Spaniens an der Zerſtörung gründlich nachgewieſen
werden kann

Theakter Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 7 März Don Carlos Trauerſpiel in fünf

Akten von Fr v Schiller Man hat wider das Drama oft den Vor
wurf erhoben daß es in Bezug auf den Prinzen nicht die hiſtoriſche Treue
wahre und daß die Motivirung der tragiſchen Vorgänge nicht immer aus
reichend und überzeugend ſei aber wie kaum ein zweites iſt es reich an
großen idealen Gedanken und der Dichter hat beſonders dem Marquis
von Poſa herrliche Worte in den Mund gelegt welche allein ſchon ge
nügen würden die Unvergänglichkeit des Werkes zu ſichern Die inter
eſſanteſte und werthvollſte Leiſtung war der König Philipp des Herrn
Vogeler welcher den Charakter des despotiſchen Herrſchers bis ins De
tail erfaßt und durchſtudirt hatte Er zeigte uns nicht den üblichen nach
bekannter Schablone gezeichneten Theaterböſewicht ſſondern den Menſchen
verächter der allem mißtraut weil er an gar nichts mehr glaubt
und der bei aller Härte und Unerbittlichkeit doch auch unter
dem ſchrecklichen Gefühle troſtloſer Vereinſamung leidet Jndem er
ihm trotzdem einige menſchliche Züge verlieh verlor das Bild
des Tyrannen an Starrheit und gewann an Glaubwürdigkeit Den
ſtark idealiſirten Don Carlos ſpielte Herr Ludwig mit ſchönem Erfolg
Schlug er auch mitunter wieder einen zu pathetiſchen Ton an ſo läßt
ſich andererſeits nicht leugnen daß die ſchwungvolle hochpoetiſche Sprache
Schillers dazu führt Die Scenen mit Philipp mit Poſa und mit
Eliſabeth ſtellten ſeinem Talent ein ſehr günſtiges Zeugniß aus und ver
fehlten ihre Wirkung nicht Die Rolle der Königin eignet ſich wenig
für Fräulein Rocco Die ſonſt begabte Schauſpielerin hatte auch
gar nichts Königliches Jhre Bewegungen waren viel zu haſtig wie
denn überhaupt ihr Weſen jener Hoheit ermangelte welche ſich mit
der Sanftmuth Milde und ruhigen Würde Eliſabeths vereinen muß
Bermuthlich ſpielte Fräulein Rocco die Rolle zum erſten Male und
fand noch nicht Zeit ſich genügend in dieſelbe zu vertiefen Weit
beſſer zeigte ſich Fräulein Arnold Eboli mit dem Geiſt der Dichtung
vertraut Sie verfügt über jene Leidenſchaft welche wie eine Flamme
aus den Worten und Blicken der Prinzeſſin hervorbrechen muß und
zugleich ihre ebenſo unbedachte als ſtrafwürdige Handlungsweiſe weniger
un wahrſcheinlich macht So gehörte die Scene mit dem Prinzen und der
darauffolgende Monolog zu dem beſten was der Abend bot Nur ſchade
daß Frl Arnolds Organ zum Schluß etwas heiſer klang Den ge
fürchteten Herzog von Alba gab Herr Steinegg mit finſterer Härte und
Verſchloſſenheit Herr Roehl Marquis v Poſa hatte ſeinen künſtleriſchen
Höhepunkt in der Unterredung mit Philipp Akt Als Domingo
befriedigte Herr Raven und auch die Herren Stahlberg und S nner
nahmen ſich ihrer Rollen Graf v Lerma und Herzog v Medina Sidonia
mit Eifer an Die wureeee um 12 Uhr

Der Wildſchütz mehr wie in Undine konnte ſich hier
der köſtliche Humor Lortzings entfalten Die komiſchen Scenen und
Verwickelu ugen gaben deu Komponiſten überreiche Gelegenheit dazu und ſo

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 8 März Nr 56entſtand eine Oper die vom Anfang bis zum Ende von Luſt und Fröhlid
ſtrotzt und den Künſtlern die dankbarſten Aufgaben bietet Auch auf der Bi
vermißte man geſtern die muntere Laune nicht Sie deckte ſogar mar
geſangliche Deficit An Stelle unſerer Opernſängerinnen hatte Frä
Mack die Baronin Freimann übernommen Die Partie verlangt
weiche biegſame in der Höhe leicht anſprechende Stimme und nach d ehe

Richtung hin blieb ihr Fräulein Mack die in der Operette Vortreff
leiſtet viel ſchuldig Das machte ſich beſonders bei dem Vortra
Auftrittsarie ſowie bei der bekannten Cavatine BVin ein einfach Kind
vom Lande bemerkbar Das Organ klang ſehr ſpröde und entbehrte der
Fülle und der Weichheit Hingegen ließ die Darſtellung der jungen
lebensluſtigen Wittwe nichts zu wünſchen übrig Sie war ſo gewandt
und friſch wie es ſelten der Fall iſt Dies bleibt in Lortzing ſchen Opern
eine Hauptſache Gut bei Stimme und Laune war Herr Hartmann
Der Schulmeiſter Baculus iſt wohl die dankbarſte Aufgabe die es für
einen Baßbuffo geben kann und der Künſtler entledigte ſich ihrer mit
beſtem Gelingen und ohne in die ſonſt gerade hier beliebten Uebertreibungen
zu verfallen Die Arie 5000 Thlr wurde ſehr draſtiſch geſungen Nicht
minder komiſch wirkten die Scenen im gräflichen Schloſſe Ein ſehr nied
liches Gretchen ſtand ihm in Fräulein Koch zur Seite welche die hübſche
Soubrettenpartie mit Luſt und Liebe ausführte Nach dem Duett
Akt 1 wurden Baculus und Gretchen lebhaft gerufen Als Graf

von Eberbach reuſſirte Herr Fanta beſonders mit der Arie Heiterkeit
und Fröhlichkeit Auch in den Quartetten machte ſich ſeine ſchöne Stimme
vortheilhaft geltend Er bewegte ſich geſtern viel freier und weniger ſteif
als es ſonſt in der Spieloper ſeine Art und Weiſe iſt Mit dem Baron
von Kronthal des Herrn Hildebrandt konnte man ebenfalls zufrieden
ſein Er ſpielte nicht ohne Humor und wurde auch geſanglich der Partie
gerecht Die Gräfin pflegte man ſonſt hier immer der Altiſtin zuzutheilen
was ja allerdings in Hinſicht auf die muſikaliſche Ausführung der Partie
nur gut zu heißen war Dagegen kam der Humor gewöhnlich zu kurz
Jm Quartett des dritten Aktes vermißte man die kräftige Altſtimme ſehr
Indes ſuchte Fräulein Paulmann durch die humoriſtiſche Ausgeſtaltung
der Partie und die wirkſame Behandlung des Dialogs dafür zu ent
ſchädigen Der Stubenburſch des Fräulein Bedau konnte mir nicht
beſonders gefallen Herr Raven deſſen große Verwendbarkeit in Ope
und Schauſpiel ſchon oft hervorgehoben wurde efa in der Komtkerrolle
des Haushofmeiſters Pankrätius So kam das komiſche Element welches
im Wildſchütz ſo ausgiebig vertreten iſt überall zu erwünſchter Geltung
und die von Herrn Kapellmeiſter Piteroff geleitete Oper hinterließ einen

freundlichen Eindruck Corony
Aus der Umgebung

Dieskanu 6 März Diebſtähle Geſtern wurde dem Arbeiter K
in der Brikettfabrik auf Grube Delbrück eine ſilberne Cylinderuhr ge
ſtohlen ſowie in der darauf folgenden Nacht dem Arbeiter W 15 Mark
baares Geld Von den Dieben fehlt jede Spur

Scheukenberg 7 März Der Kaiſer als Pate Der Hof
meiſter Baatz hat die Erlaubniß erhalten den Kaiſer Wilhelm II als
Paten für ſeinen am 27 Januar d Js geborenen Sohn Richard ein
tragen zu laſſenWeißenfers 5 März Prüfung Geſtern Nachmittag erreichte
die erſte Lehrerprüfung am Seminar ihren Abſchluß Es waren 35
Seminariſten und zwei Lehrer zur Nachprüfung in das Examen einge
treten Davon beſtanden 32 Seminarabiturienten und die beiden Lehrer

Altem Herkommen gemäß gaben die noch auf der Anſtalt verbleibenden
gung den Abiturienten unter fröhlichem Geſange das Geleit durch
einige traßen der Stadt nach dem Bahnhofe

Kloſtermanunsfeld 6 März Gräßliches Unglück Geſtern
verunglückte in der dritten Tiefbauſohle des 81 Schachtes der Maſchinen
wärter K Coch von hier dadurch daß er auf bisher unaufgeklärte Weiſe
in einen großen Behälter mit kochendem Waſſer fiel und ſich ſo fürchterlich
verbrühte daß er ſchon im Laufe des Nachmittags im Eisleber Gewerk
ſchaftlichen Krankenhauſe verſtarb

S Seyda 6 März Goldene Hochzeit Dem Schuhmacher
meiſter Joel ſchen Ehepaare hier iſt zur goldenen Hochzeit ein Gnaden

eſchenk von 30 Mk bewilligt und durch Superintendent Glaſer im
Lamen des Kaiſers ausgehändigt worden

Zörbig 6 März Erinnerungsmedaille Verein
Geſtern Abend fand im Gaſthof zum Weißen Roß die Austheilung der
den hieſigen Veteranen verliehenen Erinnerungsmedaille ſtatt Jn Gegen
wart der Vorſtände des hieſigen Landwehr und Militärvereins wurden
nach einer kernigen patriotiſchen Anſprache des Bürgermeiſters Weps
88 Medaillen an die Zörbiger Veteranen ausgetheilt Hier hat ſich ein
Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen gegründet Da in Zörbig bereits
ſeit dem 27 November 1844 ebenfalls ein Bürgerverein exiſtirt ſo haben
wir alſo 2 ſolche Vereine und die Bürger werden ihr Intereſſe in hervor
ragender Weiſe gefördert ſehen

Lindenberg 5 März Unfall Der Oekonom Oskar Kretſch
mann welcher ein durchgegangenes Pferd aufzuhalten verſuchte wurde
hierbei umgeriſſen und eine kurze Strecke geſchleift Er erlitt außer Haut
abſchürfungen am rechten Bein eine Ausrenkung des linken Armes er
befindet ſich in der Halleſchen Klinik

r Mockrehna 5 März Gefährliches Spiel Die 5jährige
Marie Schulz welche mit einem zerbrochenen Spiegel ſpielte ſtieß ſich
das Glas ſo unglücklich ins rechte Auge daß daſſelbe gefährlich verletzt
und die Ueberführung des Kindes in die Halleſche Klinik
wurde

r Schafftedt 5 März Unfall Der Schüler Kurt Richter
welcher auf einer Barriere entlang balancirte rutſchte ab und fiel ſo
unglücklich herunter daß er die rechte Knieſcheibe brach wodurch ſeine
Aufnahme in die Halleſche Klinik nöthig wurde

r Güſten 5 März Stur Beim Uebergang über das
gleis ſtolperte der Jnvalide Friedrich Sattler und ſtürzte ſo heftig nieder
daß er einen complicirten Bruch des linken Oberarmes erlitt S ſuchte
kliniſche Hülfe in Halle auf

r Barby 5 März
Unterſchenkels erlitt der Zimmermann Karl Dietrich indem er
Zurichten eines Balkens infolge Abrutſchen deſſelben am Bein getroffen
wurde Der Verletzte iſt in die Klinik zu Halle aufgenommen

P Bernburg 6 März Jn den Tod Geſtern Nachmittag wurde
in ihrer Wohnung die Ehefrau des Keſſelſchmiedes N erhängt aufgefunden
Die Verſtorbene ſtand erſt im 28 Lebensjahre Hochgradiges Nervenleides
hat die ſonſt blühende Frau zu dem verzweifelten Schritte veranlaßt Der
Gatte nebſt einigen Kindern betrauern den Verluſt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte i nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 7 März
Stadttheater Am Dienstag wird die Mozart ſche Oper Figaros

Hochzeit wiederholt Den Grafen ſingt S Dingeldey während die
Suſanne mit Frl Pivoda beſetzt iſt Für Mittwoch wird Gerhart Haupt
mann s Traumdichtung Hannele s Himmelfahrt vorbereitet Da
das Stück den Abend nicht füllt gelangt vorher das Luſtſpiel De
zerbrochene Krug von Kleiſt zur Aufführung Die Vorſtellung findet
im Farbenabonnement ſtatt

Thalia Theater Als zweite Vorſtellung gelegentlich des Enſemble
Gaſtſpiels des Jbſen Theaters aus Leipzig geht am Dienstag das fünf
aktige Schauſpiel Die Frau vom Meer in Scene Die Vorſtellung
beginnt um S Uhr

Der II communale WahlbezirksBerein hat morgen Dienſtag
in Fr Kohl s Gaſtwirthſchaft Monatsverſammlung mit folgender Tages
Ordnung Vortrag des Herrn Rektor Dr Wohlrabe Fortbildungsſchule
Beſprechung über Pflaſterung von Straßen Mittheilungen aus auf
geſtelltem ſtädtiſchen Etat Gäſte ſind willkommen

Provinz al Obſtgarten zu Diemitz Von der für den Garten
erpachteten Geſammtfläche iſt die bis 1 Oktober 1896 noch in Unterpacht
gebliebene Reſttheilfläche von 11 Morgen nach Ablauf der Pachtzeit der
bis dahin in Angriff genommenen Fläche von 15 Morgen zugelegt m
dem Garten als Quartier VII bis XII einverleibt worden Quartier vn
hat eine Kirſchpflanzung durchweg in Halbhochſtämmen erhalten und iſt
beſetzt zu z mit einem pomologiſchen Sortiment zu z mit kolan
zu mit der Königin Hortenſie Quartier VIII iſt mit Aepfel Ha
hochſtämmen Cox OrangenReinette bepflanzt und für weitere Düngang
verſuche beſtimmt Quartier VII erhielt eine Aepfelpflanzung von weißen
Winter Kalvill theils in Spindelpyramiden theils in h
Dieſe Pflanzungen wurden im Frühjahre 1897 ausgeführt rttier n
wird mit 3 Aepfelſorten Parkers Pepping Gelber Bellefteur

Landsberger Reinette bepflanzt und dient zu Berſuchen für
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Nr 56
Obſtbau und Landwirthſchaft Fru

lichen Jnſtituts in Halle auf demſelben Boden
falls eine Aepfel Pflanzung und zwar zur Hälfte
und zur anderen Hälfte Adersleber Sümling beides in Halbhoch
ſtämmen In Quartier IX wird die eine Hälfte für Anpflanzu und
Beobachtung neuer Obſtſorten freigelaſſen und die andere Hblfre mit
Birnen theils in Spindelpyramiden theils in Schrägkordons beſetzt
Letztere Pflanzungen ſind zum Theil ebenfalls bereits ausgeführt Die an
der Nordgrenze des vom Staate bewirthſchafteten Rebengeländes errichtete
Umfaſſungsmauer iſt mit Spalierobſt bepflanzt und zwar vornehmlich mit
weißem WinterKalvill und einigen Birnen und Pfirſichſorten Dieſe Art
der Mauerbepflanzung ſoll zur Benutzung der jegt noch ſo vielfach nicht
ausgenützten kahlen Wandflächen auf ländlichen Beſitzungen Anregung

eben Jm Jahre 1897 ſind zwei Lehrkurſe abgehalten nämlich vom
bis 13 März Winterkurſus für Landwirthe zc beſucht von 33 Theil

nehmern vom 15 bis 24 März Winterkurſus für Volksſchullehrer beſucht
von 19 Theilnehmern Die Erträge des Gartens haben ſich weſentlich
gehoben von 351,50 Mk in 1891/92 auf 3178,73 Mk in 1896/97 Die
Uusgaben in 1896/97 betrugen 14516,02 Mk die Einnahmen dagegen
8000 Mk aus der Provinzial Hauptkaſſe Staatsbeitrag 2500 Mk eigene
Einnahmen 3178,73 Mk Uebertrag aus dem Vorjahre 3670,91 t

Dampfkeſſelreviſionen Dem Ingenieur Cario bei dem Sächſiſch
Thüringiſchen DampftkeſſelReviſionsverein hierſelbſt iſt die nachgeſuchte
Berechtigung zur Vornahme der regelmäßigen techniſchen Unterſuchungen
und Waſfſſerdruckproben bei allen der Vereinsüberwachung unterſtellten
Dampfkeſſeln dem Ingenieur Stein bei demſelben Verein die Berechtigung
u Vornahme der erſten Waſſerdruckprobe und der Prüfung der Bauarta allen für Vereinsmitglieder und von Vereinsmitgliedern erbauten

Keſſeln der Waſſerdruckprobe nach einer Hauptausbeſſerung bei allen für
Vereinsmitglieder und von Vereinsmitgliedern ausgebeſſerten Keſſeln und
der Abnahmeprüfung beweglicher Dampfkeſſel endlich dem Ingenieur
Siebert bei demſelben Verein die nachgeſuchte Berechtigung Jur Vor
nahme der Abnahmeprüfung von Dampfkeſſeln im Bereiche der Provinz
Sachſen ertheilt

Die Halleſche Volksliedertafel eine der älteſten Liedertafeln
hierſelbſt welche ſich in allen Kreiſen eines guten Anſehens erfreut
feierte am Sonnabend in den Kaiſerſälen das 51 S tiftungsfeſt be
ſtehend aus Concert und Ball Das Programm war ſehr reichhaltig
und vielſeitig und das gute Gelingen des Ganzen war ein Beweis daß
der Geſang in der alten Volksliedertafel eine ernſte Pflegeſtätte findet Der

Dirigent Herr Lehrer Relius kann ſicher mit Genugthuung auf den
Verlauf des Abends zurückblicken Von den Chorgeſängen ſeien in erſter
Linie die ſechs altniederländiſchen Volkslieder von Kremſer erwähnt die
wirkungsvoll und ſauber vorgetragen wurden Die Hentſchel ſche Kapelle
begleitete die Geſänge vorzüglich Auch der verbindende Text wurde von
Herrn Schmidt mit großem Verſtändniß vorgetragen Zwei Lieder für
gemiſchten Chor von Jäckel ernteten großen Beifall beſonders ſein
reizender Waldmorgen Der als Gaſt anweſende Komponiſt wurde
Fürmiſch hervorgerufen Die Quartette und Duette fanden rauſchenden
Beifall Die Herren Ortenſtein und Reiter beide 25 Jahre hindurch
treue Sangesbrüder wurden durch ehrende Worte ſeitens des Vor
ſitzenden und durch Diplome ausgezeichnet Den Schluß bildete der
Wörther See von Koſchat vom ganzen Chor der einen ſolchen Effekt

erzielte daß er da eapo verlangt wurde Ein ſolenner Ball der ſich bis
zum Morgen ausdehnte beſchloß die gelungene Feier Wie ſehr es ſich
die Volksliedertafel angelegen ſein läßt ihre Dienſte auch edlen Zwecken
zur Verfügung zu ſtellen beweiſt der Umſtand daß dieſelbe am 22 März er
ein Concert zum Beſten der Waiſen Unſtalt der Francke ſchen Stiftung
auf beſonderen Wunſch übernommen hat Da ſich auch die hieſige Re
gimentskapelle in edelſinniger Weiſe koſtenfrei zur Mitwirkung erklärt hat
ſo iſt ſicher zu erwarten daß der Ertrag den Erwartungen entſpricht

Warnung Der Reichsanzeiger veröffentlicht folgende Warnung
Vor der Firma C H Ern auch Herm Ern oder Chaſ Hearne K Co
früher in Altrincham bei Mancheſter zuletzt in London 40 Lambs
Conduit Street Holborn P und der mit ihr anſcheinend identiſchen
jedenfalls aber in enger Verbindung ſtehenden Firma Herbert Saville
u Co 17 Silk Street Milton Street London E wird gewarnt
Dieſe Firmen die Ankündigungen in deutſchen und ſchweizeriſchen Zeitungen
zu erlaſſen und ſich zur Gewährung von Kredit zu erbieten pflegen
haben verſchiedene Geſchäftstreibende dadurch um erhebliche Beträge ge
ſchädigt daß ſie ſich Accepte zur Diskontirung überſenden ließen die ſie
demnächſt in den Verkehr ſetzten ohne ihren Verpflichtungen gegen den
Acceptanten nachzukommen

Bergwerks und Salinenſtatiſtik Jm Bezirke des hieſigen
Königl Oberbergamts waren im Jahre 1897 286 Kohlen und Erzberg
werke im Betriebe in denen 40746 Arbeiter beſchäftigt wurden welche
105 282 Familienangehörige zu ernähren hatten Es wurden 21684718 t
Kohlen bezw Erze im Werthe von 64691000 Mk gewonnen Jn
15 Salzwerken wurden 4787 Arbeiter beſchäftigt die 14427 Familien
angehörige zu ernähren hatten Die Menge der Gewinnung betrug
1505 166,843 t deren Werth 19566065 Mk Jn dem Kalkſteinbruche
zu Rüdersdorf wurden von 861 Arbeitern 359204 ehm Kalkſteine im
Werthe von 1 205997 Mk gefördert

Sterbefälle Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben an
Krämpfen 2 Waſſerſucht 1 Lungenkatarrh 1 Nierenentzündung 1 Alters
ſchwäche 8 Bruſtfellentzündung 1 Gehirnentzündung 2 Lungenſchlag

Dienstag
chtwechſelfolge des landwirthſchaft

Quartier X erhält eben
Schoener von Boscorp

Speiſeröhrenkrebs 1 Geſichtskrebs 1 Lungenentzündung 5 Soor
Bronchitis 1 Reizung der Hirnhäute 1 Epilepſie 1 Lungentuberkuloſe 1
Zuckerharnruhr 1 Lungenquetſchung 1 Nierenerweiterung 1 Leber und
Knochenkrebs 1 Lungengeſchwulſt 1 Herzlähmung 1 Entkräftung 1 Er
ſtickung 1 Scharlach 1 Lungenlähmung 1 Schlaganfall 2 Herzſchlag 8
in Summa 39 Perſonen darunter 12 in hieſigen Krankenanſtalten ver
ſtorbene Ortsfremde

Schwurgerichtsverhandlungen
ginnt heute die erſte diesjährige

Beim hieſigen Landgericht be

Schwurgerichtsperiode in
welcher Herr Landgerichtsrath Leben heim den Vorſitz führt Für dieſe
Woche kommen folgende Sachen zur Verhandlung Montag den März
wider den Arbeiter Peter Kozack aus Korten wegen Korperverletzung mit
tödtlichem Erfolge Dienstag wider die unverehelichte Tagelöhnerin
Sidonie Anna Geißler aus Eilenburg welchen Fälſchung einer öffent
lichen Urkunde und Betrugs Mittwoch wider den früheren Stellmacher
jetzigen Arbeiter Guſtav Fricke aus Gorengen wegen Urkundenfäl chung
Jagdvergehens und Widerſtands gegen die Staatsgewalt Donnerstag
wider den Müller Friedr Wilh Vinzelberg aus Bockleben wegen Noth
zucht und Mißhandlung Freitag wider den Maurer Hermann Bachrun
aus Cröllwitz wegen Meineids Sonnabend wider den Bergarbeiter
Valentin Schmielewski aus Greppin wegen Nothzucht

Kunaben Mittelſchule Sonnabend iſt für die Eltern der Knaben
welche die KnabenMittelſchule in der Charlottenſtraße 15 beſuchen gleich

falls ein Elternabend veranſtaltet worden auch diesmal war der Saal
gedrängt voll Der Knabenchor dieſer Schule führte unter Leitung ſeines
Geſanglehrers Herrn Dönicke die Niederländiſchen Volkslieder in erakter
und anſprechender Weiſe vor Die Klavierbegleitung hatte Herr Mittel
ſchullehrer Reichert übernommen den verbindenden Text ſprachen die
Knaben Karl Wolff und Hans Benedikt Herr Rektor Götze behandelte
ſodann eingehend das Thema des vorigen Abends über den Zeichen
unterricht ſprach Herr Zeichenlehrer Puff Die Verſammlung folgte den
Ausführungen mit geſpannteſter Aufmerkſamkeit und ſichtlichem Intereſſe
Für den nächſten Winter ſind weitere Eliernabende in Ausſicht geſtellt

Jm Verein für Naturheilkunde hält am Dienstag den 8 ds
Abends 8 Uhr Herr Lehrer Ju ſt aus Wechſelburg im großen Saale des
Kronprinzen einen Vortrag über Naturheilkunde ein großer Segen

für Familie und Staat Damen und Herren welche dieſen Vortrag mit
anhören n haben freien ZutrittFräulein un Keinhardt unſere frühere hier noch in beſter
Erinnerung ſtehende erſte dramatiſche Sängerin beabſichtigt am 21 März

Kleiclersto
Neuheiten

im Saale der Berggeſellſchaft ein Concert zu geben worauf wir die zahlreiche Verehrerſchaft dieſer ausgezeichneten Künſtlerin ſchon heute auimertiam

machen Kartenverkauf bei Herrn Heinrich Hothan
Die Handelskammer hat am 9 März Vormittags 10 Uhr

eine Geſammtſitzung Die umfangreiche Tagesordnung wird morgen im
Anzeigentheile unſeres Blattes bekannt gegeben

7 Der Bahnhaofs Barackenverein hielt am Sonnabend ſeine
Generalverſammlung im Neumarcktſchießgraben ab Gewählt wurden die
Herren Stadtrath Colla als Ehreuvorſitzender Kobert als Vorſitzender
Rebert als Kaſſirer Dr Rüffer Major Dr d Förtſch und Lüderitz
als Beiſitzer Herr Kobert erſtattete Bericht über den im vorigen Jahre
abgehaltenen Samariterverbandstag in Coburg Der Verein hat bis jetzt
90 Samariter ausgebildet der diesjährige Kurſus wird von 64
Theilnehmern beſucht An die Generalverſammlung ſchloß ſich die
Erinnerungsfeier Herr Rechtsanwalt Dr Rüffer hielt die Feſtrede
welche mit einem Hoch auf Kaiſer und Reich ſchloß Hierauf wurde das
Lied geſungen Dem Kaiſer treu und treu dem Vaterland Herr Stadt
cath Colla weihte dem Andenken des im vorigen Jahre verſtorbenen
Gründers des Vereins ein ſtilles Glas Herr Kobert dankte den Herren
Aerzten DDr Herzfeld und Rocco für ihre Bereitwilligkeit die all
jährlichen Samariterkurſe zu leiten Herr Dr Herzfeld erwiderte es
mache beiden Aerzten Freude ihre Kräfte bei dem regen Intereſſe der
Theilnehmer zur Verfügung zu ſtellen Sein Hoch galt dem Vorſtand
des Vereins Der Neumarktſchützengeſellſchaft wurde gedankt für die bereit
willige Hergabe des Lokale zu den Uebungen und Verſammlungen worauf
Herr Heckert als Hauptmann erwiderte Bis gegen Mitternacht blieben
die Theilnehmer zwanglos bei einander

Wintergarten Am nächſten Dienstag und Mittwoch Abend
werden von der Künſtler Familien Kapelle Wagemann aus Stuttgart
zwei Concerte veranſtaltet Die Leiſtungen der jugendlichen ſämmtlich
derſelben Familie angehörenden Muſiker haben vielerorts lebhaften Beifall
des Publikums und wohlwollende Kritik gefunden nach deren Aeußerungendieſe Kapelle trotz der Jugend ihrer Nligteder in künſtleriſcher Weiſe

ihren Aufgaben gerecht werden ſoll
Ein frecher Diebſtahl iſt dieſer Tage wieder in einem kauf

männiſchen Geſchäfte auf dem Viktoriaplatze verübt Der Langfinger
hatte ſich unbemerkt in den Laden eingeſchlichen und von dem Ladentiſche
Waaren geſtohlen mit denen er ſchleunigſt verſchwand

Unfälle Der Former Guſtav Reinhardt von hier erlitt eine
Abquetſchung zweier Zehen des rechten Fußes ſowie Knochenhautverletzung
des Unterſchenkels als ihm ein großes umkippendes Eiſenſtück auf das
Bein fiel Der beim Gaſometerbau zu Giebichenſtein bekanntlich ver
unglückte Arbeiter Ferdinand Krenzin mußte wegen bedeutender Kontuſion
des Rückgrates in die Klinik aufgenommen werden

Grober Unfug Die Feuerwehr wurde in vergangener Nacht
gegen 2 Uhr von einem Buben der den Feuermelder unbefugt in Thätig
keit ſetzte nach Königſtraße 83 gerufen Hoffentlich gelingt es den Burſchen
zu ermitteln und zur Beſtrafung zu ziehen

Von der Strafze Am Sonnabend Nachmittag blieb in der
Geiſtſtraße ein Pferd mit dem Eiſen in einer Straßenbahnſchiene hängen
Das Thier konnte erſt befreit werden nachdem das Eiſen losgeriſſen war
dabei wurde der Huf verletzt ſo daß er ſtark blutete An demſelben
Tage fuhr ſich in der Leipzigerſtraße ein Rollfuhrwagen in den Straßen
bahnſchienen feſt wodurch ein Zuſammenſtoß mit einer Droſchke ſtattfand
wobei glücklicher Weiſe Niemand verletzt wurde

Frecher Raub Das 7 jährige Töchterchen der Frau Beyer
Pfännerhöhe 55 wurde vorgeſtern Abend gegen 7 Uhr fortgeſchickt um Fleiſch
zu holen wozu ſie ein Zwei Markſtück in Papier eingewickelt miterhielt
Jn der Landwehrſtraße geſellte ſich zu demſelben ein etwa 16 17 Jahre
alter Burſche der dem Kinde das Geld entriß und damit eiligſt die Flucht
ergriff Der Strolch trug dunklen Anzug und war ohne Kopfbedeckung

Ueberfahren Geſtern Nachmittag wurde auf dem Marktplatze
die 83jährige Wittwe Hildebrandt aus Giebichenſtein von einem Bier
wagen der Freyberg ſchen Brauerei angefahren Die Greiſin wurde glück
licherweiſe nur leicht verletzt ſie wurde mittels Droſchke in ihre Wohnung
gebracht

Vermißt Seit dem 1 d Mts hat ſich der Gelbgießer Max
Voitus aus ſeiner Schlafſtelle Parkſtraße 5 mit den zu ſeiner Wirthin
geſprochenen Worten auf Nimmerwiederſehen entfernt Er iſt bis heute
nicht zurückgekehrt über feinen Verbleib auch nicht das Geringſte ermittelt
worden Es iſt wohl anzunehmen daß er ſich ein Leid angethan hat
Voitus iſt 21 Jahre alt dunkelblond unterſetzt und trägt braunen Jacket
Anzug ſchwarzen Filzhut Stiefeletten

Vereins Kalender
Dienstag 8 März

Verein ehem 47er 9 Uhr Verſammlung Markgraf
I comm Wahlbezirks Verein 8 Uhr Verſammlung Rathskeller
Naturheilkunde 8 Uhr Vortrag Kronprinz

Standesamtliche RNachridhten
Standesanmt Halle

Eheſchlieſzungen
Der Kaufmann und Gaſtwirth Gottfried Rülicke und Chriſtiane

Schmidt Mügeln und Karlſtraße 22 Der Former Hubert Rademacher und
Emilie Barth Saalberg 27 Der Handarbeiter Paul Gebhardt und
Auguſte Lachmann Deſſauerſtraße 13 und Jägerplatz 24 Der Feldwebel
Albert Franke und Martha Böhme Reilſtraße 128 und Hohenzollernſtraße 38

Der Kaufmann Alfred Kirchhoff und Anna Kindermann Leipziger
ſtraße 40 und Bernhardyſtraße 12 Der Fabrikarbeiter Hermann Hoffmann
und Emma Döring Bernhardyſtraße 11 und Beeſenerſtraße 10 Der
Photograph Emil Haaß und Amanda Kürſchner Löpferplan 9 und Leipzig

7 März

Der Buchbinder Wilhelm Wortmann und Marie Bonge Leipzig und
5 c M J I unKanzleigaſſe 3 Der Klempner Adolf Mente und Bertha Nonnewitz

Nicolaiſtraße 10 und Taubenſtraße 158 Der Bahnarbeiter Eduard
yIDEmmerich und Marie Leopold Streiberſtraße 18 und Bernhardyſtraße 11

Der Handarbeiter Joſeph Kopras und Franziska Drajewski Thorſtraße 17
Der Patronenmeiſter Franz Wilſenack und Helene Kuhfs Reinsdorf und

Schwetſchkeſtraße 23
Geboren

Dem Handarbeiter Joſeph Waszkowiak eine T Elſe Martha
Dem Cigarrenmacher Hermann Mädler eine T Helene

Dem Handarbeiter Auguſt Reumſchüſſel ein S
Wilhelm Hermann Adolf Saalberg 24 Dem Handarbeiter Heinrich Hoff
mann eine T Wilhelmine Liebenauerſtraße 167 Dem Friſeur Eduard
Driebe ein S Reinhold Adam Georg Gr Ulrichſtraße 51 Dem Schneider
Franz Kaßler ein S Rudolf Franz Paul Gr Ulrichſtraße 16 Dem
Handarbeiter Karl Rolle ein S Paul Am Galgenberg Dem Schmied
Franz Franke ein S Paul Kurt Ludwigſtraße 7 Dem Kaufmann Karl
Dantwarth ein S Karl Wilhelm Hans Meckelſtraße 5 Dem Kaufmann
Louis Elliſſen ein S Heinrich Wilhelm Kurt Meckelſtraße 6 Dem Bureau
diener Goltfried Münch eine T Gertrud Liddy G Brauhausſtraße 11
Dem Drechsler Waldemar Anſinn eine T Jda Hedwig Anna Lerchenfeld
ſtraße 20 Dem Handarbeiter Lorenz Klemezak ein S Joſeph kl Sand
berg 22 Dem Cementeur Ludwig Taſchbach ein S Friedrich Ludwig
Mansfelderſtraße 11 Dem Buchhalter Abert Teubner ein S Robert
Charlottenſtraße 5 Dem Mechaniker Max Schröder eine T Lina Minna
Martha Hermannſtraße 26 Dem Maurer Hermann Wernecke eine T
Elſa Charlotte Hildegard Kl Schloßgaſſe 5 Dem Keſſelſchmied Auguſt
Kirmes eine T Lucie Eliſe Zenkerſtraße 15

Geſtorben
Der Univerſitäts Profeſſor Dr phil Hermann Pütz 68

Wittwe Karoline Gundlach geb Kretzſchmar 69 9

7 März
Saalberg 24
Meta Geiſtſtraße 54

7 März
Luiſenſtraße 19
Magdeburgerſtraße 53

Kirchliche Hachrichten
Synagogen Gemeinde Purim Feſt Montag den 7 März Abends

6 Uhr Gottesdienſt und Predigt Dienstag früh Uhr

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 8 März Seite
Aus dem Geſchäftsverkehr

Hallore als Waarenzeichen Vom Kaiſerlichen Patentamt in
Berlin wurde Herrn Otto Bornſchein hier Jnhaber der Firma Halle
ſches Kafiee und Kakao Verſandt Geſchäft Otto Bornſchein
Halle a am 28 Februar 1898 unter Nr 29235 der Zeichenrolle ein
Waarenzeichen eingetragen welches den Namen Hallore führt und einen
Halloren im Bilde zeigt Das Zeichen iſt für Kaffee Surrogat und Kakao
angemeldet z Halloren Kaffee ſowie Halloren Kakao ſind da
die noch junge Firma ſtändig beftrebt iſt ſich durch Jnſerate Preisliſten c
einen größeren Kundenkreis zu ſichern ſchon ziemlich bekannt und beliebt
Die Firma hat es ſich ferner zum Grundſatze gemacht durch direkte Ein
käufe und größere Abſchlüſſe ihre Kunden auch bezüglich der Verkaufspreiſe
recht zufrieden zu ſtellen

Bornſchein

n

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 7 Wolff s Bur Eine Gasexploſion die

glücklicherweiſe ohne ſchwere Folgen geblieben iſt hat am Sonntag Morgen

um 78 Uhr in der Andregaskirche ſtattgefunden Als der Kirchendienet
Sielow das Licht anzünden wollte gab es plötzlich einen ſtarken Knall
Die Haupt und die Seitenthür an der Koppenſtraße wurden von dem
Luftdruck aufgeſprengt und der Kirchendiener durch das Hauptportal hinaus
geſchleudert Aus ſechs Fenſtern flogen die Scheiben in Scherhen auf die

Straße hinaus Sielow hat nur an den Händen Brandwunden erhalten
und iſt das Kopfhaar zum Theil verſengt

Berlin 7 März Hirſch s Bur Dem Berl Tgbl wird aus
Peking gemeldet es verlaute daß Rußland Port Arthur und Wan
auf 99 Jahre gepachtet habe

Prag 7 März Hirſch s Bur

März

Geſtern haben den ganzen Tag
über feindliche Demonſtrationen ſtattgefunden Mehrere deutſche
Studenten wurden mißhandelt die Poliziſten mit Steinen geworfen
Jn mehreren deutſchen Gaſthäuſern wurden die Fenſterſcheiben ein
geworfen

Wien 7 März Hirſch s Bur Die Beſſerung im Befinden
der Kronprinzeſſin Wittwe Stefanie hält an Jede Geſahr iſt ver
ſchwunden Der neue Miniſterpräſident Graf ThunHohenſtein
conferirte geſtern Abend mit verſchiedenen politiſchen Perſönlichkeiten Es

wird folgende Miniſterliſte colportirt Graf Thun Präſidium und Jnneres
Ruber Juſtiz der Jungezeche Dr Katzl Finanzen Dr Bernreiter Handel

Graf Bylandt Unterricht Der Landesvertheidigungsminiſter nud der
Eiſenbahnminiſter bleiben im Amt

Paris 7 Telegr d B Picquart hat beiden
Zeugen Eſterhazys geſchrieben Jch habe die Ehre Jhnen mitzutheilen
daß es mir unmöglich iſt für die Affäre welche den Gegenſtand Jhres
geſtrigen Schreibens bildet Zeugen zu konſtituiren Empfangen Sie die
Verſicherung meiner vorzüglichen Hochachtung Picquart Dieſe Ab
lehnung war zu erwarten Red Beide Zeugen Eſterhazys haben um
gehend in einem neuen Brief geantwortet worin ſie ihr Erſtaunen
ausdrücken und zum letzten Male um die Konſtituirung von Zeugen
erſuchen Picquart wird ſicherlich abermals ablehnen und ſich dann
vorausſichtlich mit beiden Zeugen Eſterhazys ſchlagen

Jour das offizielle Organ Eſterhazys hat die edle Dreiſtigkeit
Picquart Feigheit vorzuwerfen weil er ſich nicht mit Eſterhazy ſchlagen
wolle Die Helden der Eſterhazypartei können es nicht verwinden daß
Piequart am Sonnabend den Colonel Henry im Duell ſo artig ab
geführt hat

Kouſtantinopel 7 März Wolff s Bur Gegen den erſten
Sekretär des bulgariſchen Exarchats Markadroſow wurde vorgeſtern
Mittag ein Attentat verübt Der Angreifer ſtellte an den Sekretär
einige Fragen in bulgariſcher Sprache und gab darauf mehrere Revolver

ab Durch zwei Schüſſe wurde der Sekretär ſchwer verletzt der
entkam Da der Sekretär Chefredakteur des Blattes Novini

iſt das dem bulgariſchen Exarchat gehört wird ein politiſcher Rache
akt vermuthet Nach weiterer Meldung iſt der Schwerverletzte geſtorben

London 6 März Das Blatt Daily Mail läßt ſich aus
Newyork die wunderbare Nachricht melden daß eine ungeheure Menge
Munition für das in Hongkong liegende amerikaniſche Ge
ſchwad er eingeſchifft worden ſei Fünf amerikaniſche Panzer hätten Be
fehl die Blockade des Stillen Oceans vorzunehmen ſobald der Krieg
zwiſchen Amerika und Spanien erklärt werden ſollte Dabei haben
die Vereinigten Staaten nach Verluſt der Maine überhaupt nur fünf
Hochſeepanzer

März

Der

ſchüſſe

Thäter

die beſten

alle S Feipaigerstr 90

t ti Institut Halle a0 e0 IV Otto Harnisch Gr Ulrichstrasse 26
bewirkt Ermittelungen Beobachtungen Special Auskünfte

Vertrauensangelegenhelten aller Art auf allen Plätzen der Welt

Leipziger Productenbörse vom 5 März
Witterung Etwas kälter Weiss en inländischer 186 192 bez u Br aus

lündischer 207 216 bez u B Tendenz Fest Roggen inländischer
156 146 bez u Br Ostpr u Posener 150 161 Br ans ländischer 156 161 bez
u Br Tendenz Ruhig Gerjste Braugerste 168 186 bez u Br MAahbl
und Futterwaare 124 130 bez u Br Hafer inländischer 150 160 bez u
Br ausländisoher 153 156 bez u Br Tendenz Fest Mais amerikani
scher 103 106 bez u Br runder 108 112 bez u Br Räböl 61 brTendenz Matt Spiritus 70er 4280 560 er 62,20 Alk Weizenmehl
28,00 28,50 Mk Roggenmebl z2,00 2250 Mk

Voransſichtliches Wetter am 8 März 1898
Zunächſt noch veränderliches Wetter mit geringer Te

peratur Neigung zur Aufheiterung iſt vorhanden

Waſſerſtände Am 6 März Weißenfels Oberp 4 2,66
7 März Halle unterhalb 2,26 Trotha 2,84 6 März
Bernburg 2,33 Calbe Unterpegel 1,97 Oberpegel 1,90
Dresden 4 0,10 Magdeburg 2,69

in allen Qualitäten

billigste Preise

Schwarz und couleurt

CGrösste Auswanl

E Pinthus
Marktplatz 18
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empfehle
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e KHandsechuhe
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hemden Kragen

Manschetten
Chemiäsettes

fert Leihwàäsche
für Knaben u Nädehen

Taillentücher

Ergebenſt empfohlen

Schirmfabrik Fritz Behrens
Einkauf aus erſter Handſan n heachis

bei Ankauf eines Fahrrades
nicht den billigen Preis

ſondern

man Kaufe
ein Rad der Marke

Hercules
13jährige Erfahrung ſtempelt
das Hercules Rad z feinſten

Marke der Gegenwart
Rürnberger Veloripedfabrik

Herculesss
vormals Carl Marschütz Co

Nürnberg
Vertreter Paul Kertzinger

Friedrichſtr 33 Halle a S

Plechten
Miteſſer Finnen Veſchorigel

Geſichtsröthe Kopfſchuppen Bart
ſlechte heilt ſchnell und gründlich
briefliche Auskunft koſtenfrei Retourmarke

beilegen Dr Hartmann Ulm a D
Specialarzt für Haut u Harnleiden
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eröffae

coulanteste Bedienung zu
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Hamburger Engros Lager

Leopold Mussbau

Halle a
6 lleinsch men 6

Grosse Steinstrasse 85
Ecke Neunhäuſer

Eine 34jährige praktiſche Erfahrung in m Artikel garantirt m w Abnehmer Haltbarkeit meines Fabrikats

Mit Gegenwärtigem erlaube mir zur gefl Kenntniss en bringen dass ich mit
heutigem Tage im bisherigen Gesohäftslokal der Firma Rud Sachs Comp

Grosse VII chstrasse 57
pecial Sescaft

Sonnen u Regen
Schirme

Spazierstöcke
Mein stetes Bestreben wird sein nur das Neueste der Saison in reichster

Auswahl am Lager zu halten und sichere ich mich Beehrenden billigste Preise und

Mit aller Hochachtung

S JeGrosse Ulrichstrasse 57

8 März

Vorzüglich hen
Pfannkuchen und
Kartoffe elkringel

mit nillegu
und feinſter n R ungächt Koch ſchen ine

unübertroffen
ſchleſſchen Sträußelkuchen

von feinſter Sahnenbutter

feinſte Berliner und Halleſche
geriebene Rapfkuchen
e e Auswahl geſchmackvoller

Conditoreiwaaren undehe äh
Specialität
Nusstorten W

eden Sonntag früh
O friſchen Speckkuchen OKarl Koch

Herrenſtraße 1
Fernſprecher 531

Ere rßa
rm ar Etextrotechulrer
Einsiges Ingstitut welehes mit der
Sedule Fabrik und Lehrwerk
stätton verbindet u dadareh ander
woeitige Lahre unnötbig maeht

Prospoxt Kootenfreol

HAMBURG
Deutſch Reichs PatentirterPrauenschut

Patent in allen Kulturſtaaten
abſolut unfehlbar Unſchädlichkeit v Kg
Gerichtschemiker garantirt Aerztlich em
pfohlen höchſte Auszeichnungen

geſchl u diskret 50 Pfg Briefm

Wie Dr med Hair vom

S Asthmaſich ſelbſt und viele Hunderte Patienten

eine goldene Uhr
im Preiſe von mindeſtens 100 Mark jedem
unſerer Vertreter welcher unſerer alten

Lebensverſich Geſellſchaft
000 Mk neue Lebensverſicherungs

Summe zuführt
Außerdem hohe Abſchlußproviſion
Bewerbungen unter Uhn zu richten an

C F Freund Weimar
r Schnurr part

Franz Haar u BaElixir ſchnellſtes 3
z Erlang ein ſtark Haar

u Bartwuchſ Ver
hinderg v Haarausfall

Dieſ Elixir tauſndf
bew iſt all PomadenTinet u Balſ entſchied

vorzuziehen
Erfolg garantirt
à Doſe M 1 up nebſt Gebraucha e

e rantieſch Verſ discr pFahne d Ein d Betrag a i Briefm all Lander
Rhein echt zu beziehen durchFParſämeriefabr F V A Leyer

Hamburg Kilbeck

u ſeder Art beſorgt billig2 Lange Schillerſtr 37
C Mammmmer

42 Leipzigerſtr 42
Specialität

wen mit Abſteller
Verſand geg Nachnahme

Reparaturen
eder einſetzen Mk 1
las i Uhrringà 1 Pfg

e e d Compl Ausr Möbel en
Verkauf jetzt nur Rathhausſtr 6

Meiner werthen Kundſchaft von Halle und auswärts zeige ergebenſt an
ß ſich meine

Möbel u Polsterwaaren Hancllung
S jetzt nur Rathhausſtraße 6 befindet
T Ich halte große Auswahl aller nenen u gebrauchten Möbel und

Polſterwaaren ſowie compl Ausſtattungen am Lager und ſichere wie
reelle Bedienung und billigſte Preiſe zu

W

daß

W

nicht mehr LeipzigerſtrN Schemmel ar Rat hhausſtr h
W

e

H Leipnger Srotf abrik
Gebr Joachim Pätz Co

empfehlen anerkannt vorzügliches garantirt eines Roggenbrot und zwar
Marke Tafelbrot ehlansbeute 50

Hausbhrot 600Landbrot u oſerner r Nur echt mit
Steinmetz Brote Sqchußmarke

ſowie Sohrothbrot nach ſtreng vegetariſchen Grundſägen hehergeſe

Alleinverkauf in Halle bei Herrn A Menzel Brunoswarte 1

a

heilte lehrt r deſſen Schrift
Contag Co Leipzig

Ausser ordentlich süsse vollsaftige

Ia Messina Apfelsinen
Dtzd 0,80 1,00 u T,20 M

Allerfeiunste Pontac Dtzd 1,00 u 1 50 M
Feinste Gemüse u Früchte Conserven

bekannt allerbeste Qualitäten billigst bel

Pottel Broskowski

igin Fläſe ch Nr O werden zu 255 Nr 1 Zu 45 u Nr 2 zu 704 mit Maggi nachgefü

Zahnersatz und Behandlung

Halle a S

iſt in Originalfläſchchen von 35 5 an zu haben bei

H Ch Werther Co
Oolonialwaaren Marktplatz 20 7

Atelier für künstlichen

kranker Zähne
Leipzigerstr 13
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